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Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 
 
In der Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses am 20.11.2007 
(SG/SFinRPA/03/2007) wurden neben den bereits vorgelegten Änderungen zum Haushaltsplan 
2008 (Stand: 09.11.2007) die Änderungen aufgrund der Sitzungen des Schulausschusses am 
13.11.2007 und des Samtgemeindeausschusses am 14.11.2007 vorgestellt, und zwar:  
 
Verwaltungshaushalt Einnahmen Ausgaben
HHSt. 2810.1720 Erstattung der persönl. u. sächl. Ausgaben

- 60 % der Nettoausgaben UA 2810 1.800 € 0 €
HHSt. 2810.1780 Spenden für die Schulbücherei 3.000 € 0 €
HHSt. 2810.6380 Schulbücherei 0 € 6.000 €

4.800 € 6.000 €
Erhöhung Fehlbedarf 1.200 €

Vermögenshaushalt Einnahmen Ausgaben
HHSt. 2101.9400 Erweiterung u.Neubau/Große Instandsetzung

- 50 % der Kosten für die Sanierung des 0 € 14.000 €
  Schulhofes der 1912-Schule und der Aus-
  fahrt zur Bahnhofstraße

HHSt. 9100.3770 Darlehen aus Kreditmarktmitteln 14.000 € 0 €
14.000 € 14.000 €

 
Insgesamt ist der Haushaltsplanentwurf für das Haushaltsjahr 2008 vom Finanz- und Rech-
nungsprüfungsausschuss einstimmig mit einem Fehlbedarf im Verwaltungshaushalt in Höhe 
von 397.500 € und einer Kreditaufnahme im Vermögenshaushalt in Höhe von 78.900 € (Ent-
schuldung = 383.300 €) dem Samtgemeindeausschuss empfohlen worden. 
 
Zwischenzeitlich haben sich durch die Beratungen in der  Werksausschusssitzung  am 
22.11.2007 weitere Änderungen ergeben, und zwar: 
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Vermögenshaushalt Einnahmen Ausgaben
HHSt. 1300.9352 Kosten für Löschwasserversorgung

- Löschwasservers. Poggenort/Am Reetbach 0 € 24.600 €
- Einzäunung Löschteich Schwagstorf 0 € 3.000 €

HHSt. 7710.9350 Anschaffung von Fahrzeugen
- Die Anschaffung eines hydraulischen 0 € -8.900 €
  Böschungsmähers/Heckenschneider entfällt

HHSt. 9100.3770 Darlehen aus Kreditmarktmitteln 18.700 € 0 €
18.700 € 18.700 €

 
Von den kommunalen Spitzenverbänden wurden die vorläufigen Berechnungsgrundlagen für 
den kommunalen Finanzausgleich mitgeteilt. Danach vermindert sich der vorläufige Grundbe-
trag um 5,08 € von 693,00 € auf 687,92 €. 
 
Außerdem sind die amtlichen Einwohnerzahlen per 30.06.2007 veröffentlicht worden. Nach 
dem Finanzausgleichsgesetz wurde die Einwohnerzahl für die Samtgemeinde Fürstenau mit 
16.737 ermittelt. Das bedeutet ein Minus von 24 gegenüber der bisherigen Berechnung. 
 
Verwaltungshaushalt Einnahmen Ausgaben
HHSt. 9000.0410 Schlüsselzuweisungen -79.200 € 0 €
HHSt. 9000.8320 Kreisumlage 0 € -38.200 €

-79.200 € -38.200 €
Erhöhung Fehlbedarf 41.000 €

Vermögenshaushalt Einnahmen Ausgaben
HHSt. 9000.3610 NFAG-Leistungen für Investitionen -11.100 € 0 €
HHSt. 9000.9820 Investitionszuschuss an Mitgliedsgemeinden 0 € -5.600 €
HHSt. 9100.3770 Darlehen aus Kreditmarktmitteln 5.500 € 0 €

-5.600 € -5.600 €
 
Eine aktuelle Aufstellung mit allen Änderungen zum Haushaltsplanentwurf 2008 ist dieser Be-
schlussvorlage als Anlage beigefügt.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Höhe des Sollfehlbedarfs (einschließlich der Vorjahre) im Verwaltungshaushalt hat unmit-
telbare Auswirkungen auf die in Anspruch zu nehmenden Kassenkredite und damit auf die Hö-
he der zu zahlenden Kassenkreditzinsen. 
Kreditaufnahmen im Vermögenshaushalt haben zur Folge, dass der Schuldendienst (Zinsen 
und Tilgung) den Verwaltungshaushalt belastet und somit die Ausgaben bzw. den voraussicht-
lich zu erwartenden Sollfehlbedarf der Folgejahre erhöht. 
 
 
 
(Weymann) 
Fachdienst II 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haushaltsplan der Samtgemeinde Fürstenau für das Haushaltsjahr 2008, der 
 
a) im Verwaltungshaushalt 
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 die Einnahmen auf 9.624.800 € 
 die Ausgaben auf 10.063.300 € 
 Fehlbedarf 438.500 € 
 festsetzt, 
 
b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen auf 1.473.900 € 
 die Ausgaben auf 1.473.900 € 
 festsetzt, 
 
c) den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-

derungsmaßnahmen auf 103.100 € festsetzt, 
 
d) den Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 2.100.000 € festsetzt, 
 
e) den Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2008 zur rechtzeitigen Leistung 

von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, auf 6.000.000 € festsetzt, 
 
f) den Hebesatz der Samtgemeindeumlage für das Haushaltsjahr 2008 auf 45 v.H. der Steuer-

kraftzahlen der Mitgliedsgemeinden festsetzt, 
 
wird beschlossen. 
 
 
 
(Richter) (Weymann) (Selter) 
Fachbereich 3 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
 
 
 
Anlage 
 
 


